
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Con una parabola Gesú invita i suoi discepoli 

a essere scaltri nell’uso del denaro. 

Il denaro in sé non é né buono né cattivo. 

Dobbiamo saperlo usare bene facendo opere buone 

perché, al momento della nostra morte, 

possiamo trovare in cielo degli intercessori. 
 

Nicht das Verlangen nach einem besseren Leben ist schlecht, 

sondern falsch ist der Lebensstil, 

der vorgibt, dann besser zu sein, wenn er auf das Haben  

und nicht auf das Sein ausgerichtet ist. 

 

Papst Johannes Paul II. 

Nr.38        25.SONNTAG im Jahreskreis C      22.09.2019 

25.DOMENICA del tempo ord.C 

 



Gottesdienstordnung für die 25.Woche im Jahreskreis C 

23.09.-29.09.2019 

 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst wird vor der Kirche 
ein kleiner Umtrunk für die Jubelpaare angeboten. 

 

Dopo la santa messa, davanti alla chiesa,  

verrá offerto un piccolo rinfresco  

alle coppie che festeggiano l‘anniverario di matrimonio 
  

 

Tauftermine/occasione del battesimo: 06.10./10.11./01.12.2019 

 

Montag 

23.09. 

 
11.00 Uhr 

 

Hl. Pius von Pietralcina (Padre Pio), Ordenspriester 
Hl. Messe im Pflegeheim „Haus Eiseck“    
Hl. Messe für Frieda Fink geb. Mair 

 

Dienstag 
24.09. 

 
19.00 Uhr 

 

Hl. Rupert u.hl. Virgil, Bischöfe v. Salzburg, Glaubensboten 

Jahresmesse für Johann Unterfrauner, Frasser-Vater 

 

Mittwoch 

25.09. 

 

 
07.15 Uhr 

 

Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 

Jahresmesse für Peter und Paula Hasler 

 

Donnerstag 

26.09. 
 

 

Hl. Kosmas und  hl. Damian, Ärzte , Märtyrer 
KEINE hl. Messe 

 

Freitag 

27.09. 

 

 
07.15 Uhr 

 

Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 

Hl. Messe für Lebende und Verstorbene Mitglieder der 

Vinzenzkonferernz 

 

 

Samstag 
28.09. 

 
19.00 Uhr 

 
 

Hl. Lioba, Äbtissin; Hl. Wenzel, Herzog, Märtyrer 

WORTGOTTESFEIER mit Gebet für: 
Luise Gasser geb. Obexer,  
Hubert, Immi und Hans Baur 
 

 

Sonntag 

29.09. 

 

 
 
 

 
09.30 Uhr 

 
 

 

26.im Jahreskreis C - DOMENICA 26.del tempo ord.C 

Welttag der Migranten und Flüchtlinge 

Giornata del migrante e del rifugiato 
 

 

FEIERLICHER GOTTESDIENST für die JUBELPAARE 
Giorno degli anniversari di matrimonio con S. messa 

zweisprachig/bilingue 

Anniversario per Lino Sartore, Lucilla Cattelan e  

Maria Pia Bertoncino 

mitgestaltet vom Stadtpfarrchor e il coro italiano  

 



KVW – Gebietstagung 

Montag, 23.09.2019 um 19.30 Uhr  
in Klausen-Widum/Pfarrsaal 

Zum Jahresthema 

„ARBEIT.MACHT.SINN - Ich baue am WIR“ 
 Referent: Werner Steiner 

 

Spenden für die Pfarrei:  Ungenannt 50 €, Ungenannt 10 €. 

anlässlich Tag der Ehejubilare: Luis und Maria Gasser 20 € 
 

 

Hl. Pius von Pietrelcina, (Padre Pio) Ordenspriester  
Gedenktag: 23.September 

Pius ist in Pietrelcina (Erzdözese Benevent/Italien) am 25. Mai 

1887 geboren und trat 1903 in den Kapuzinerorden ein. Nach der 

Profess 1907 und Priesterweihe 1910, lebte er bis zu seinem Tod 

am 23. September 1968 im Kloster San Giovanni Rotondo/Italien 

am Gargano. Gezeichnet von den Wundmalen des Herrn, hat er 

das Kreuz des Herrn als Kraft, Weisheit und Ruhm in den 

Mittelpunkt seines eigenen Lebens und Apostolates gestellt. Von Gott in 

einzigartiger Weise mit Gnaden beschenkt, konnte er vielen Menschen durch das 

Gebet, den Segen und das mündliche wie schriftliche seelsorgliche Gespräch, vor 

allem aber durch das Bußsakrament und die Feier der hl. Eucharistie, den Weg zum 
Heil weisen. Er hatte u. a. die besonderen Charismen der Krankenheilung. Am 2. Mai 

1999 wurde Pater Pio von Papst Johannes Paul II. in Rom selig und am 16. Juni 2002 

heilig gesprochen. 

 

 

Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 
Gedenktag: 25.September 
Niklaus von Flüe, auch Bruder Klaus genannt, wurde 1417 in 

Flüeli /Schweiz geboren. Er war ein einflussreicher Schweizer 

Bergbauer, Soldat, Einsiedler, Asket und Mystiker.  

Bruder Klaus lebte fünfzig Jahre in der Welt, tat seine Arbeit 

und war glücklich verheiratet, Vater von zehn Kindern, der für 

das Recht und den Frieden eintrat. Aber im Innern des 

angesehenen Mannes lebte die Unruhe, die ihn von allem 
weltlichen Tun weg in die Einsamkeit und in die Nähe Gottes 

drängte. 1467 trennte sich Niklaus von seiner Familie und seinem Besitz und wurde 

Einsiedler. Auch jetzt hörte er nicht auf, für seine Landsleute Berater und 

Friedensstifter zu sein. Er lebte in seiner Zelle in Ranft, einer einsamen Schlucht des 

Melchtales. Die Kraft seines Gebets, seine tiefe Gottverbundenheit und theologische 

Klarheit waren für seine Zeitgenossen ein Wunder. Bruder Klaus starb am 21. März 

1487. Er gilt als Schutzpatron der Schweiz und wurde 1947 heiliggesprochen. 



Pfarramt Klausen / Ufficio parrocchiale: Tel/Fax 0472 847548 
Bürostunden: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30-10.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 

orario d’ufficio: lunedì, mercoledì e venerdí dalle ore 8.30 alle 10.30 e previo appuntamento. 

e-mail: pfarreklausen@web.de   www.klausen.eu  Pfarrblätter/bollettini parrocchiali 
 

Hl. Kosmas und Hl. Damian, Ärzte, Märtyrer  
Gedenktag, 26.September  
Über die Märtyrer Kosmas und Damian gibt es keine sicheren  

Nachrichten. Nach dem legendarischen Leidensbericht waren sie  

Zwillinge, die in Zilizien als Ärzte tätig waren und den Beinamen  

Anárgyroi, „die Unentgeltlichen“, erhielten, weil sie von armen  

Patienten kein Geld annahmen. In der Verfolgung Diokletians  

sollen sie enthauptet worden sein. Im Osten und Westen wurden  
zu ihrer Ehre Kirchen gebaut. Sie sind die Patrone der Ärzte und der Apotheker. 
 

 

Hl.. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
Gedenktag. 27.September 
Vinzenz von Paul stammte aus Pouy, einem Dorf in 

Südfrankreich, das seit 1828 St-Vincent-de-Paul heißt. Er wurde 
im Jahr 1600 zum Priester geweiht. Hatte er diesen Beruf 

zunächst gewählt, um aus der Armut herauszukommen, so 

vollzog sich in dem jungen Priester bald ein tiefer Wandel. Als 

Hausgeistlicher des Grafen de Gondi entdeckte Vinzenz die 

Verlassenheit und religiöse Unwissenheit der Landbevölkerung, 

und er stellte auch die mangelhafte Bildung vieler Geistlicher fest. 1625 entstand die 

Kongregation der Lazaristen Die Aufgabe der Lazaristen sah Vinzenz in der Abhaltung 

von Volksmissionen und in der Heranbildung eines guten Klerus. In Zusammenarbeit 

mit Louise de Marillac gründete Vinzenz die „Töchter der Liebe“ (Barmherzige 

Schwestern, Vinzentinerinnen). Immer tat Vinzenz „nur“ das Notwendige: das, was 
die Situation ihm als den Willen Gottes zeigte. Er hat keine Bücher geschrieben und 

keine Wunder gewirkt, aber er war demütig und treu, groß in seiner Einfachheit. Er 

starb 1660 in der Nacht zum 27. September. Nach ihm werden die 

Vinzenzkonferenzen benannt. 
 

 

Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael  - Erzengel  
Gedenktag – Fest : 29.September 

Das biblische Wort für Engel bedeutet „Bote“: nach Hebr 1,14 

sind die Engel Geister, die im Dienst Gottes stehen und die  

er denen zu Hilfe schickt, die gerettet werden sollen. 

Im Alten Testament werden die Engel auch als „Heilige“  

oder als „Söhne Gottes“ bezeichnet. Unter ihnen werden 

die Kerubim und die Serafim besonders hervorgehoben. 

Einzelne werden mit Namen genannt: Michael: „Wer ist wie Gott?“.  
Gabriel: „Kraft Gottes“ oder „Held Gottes“, Rafael: „Gott heilt“.  


